
Einladung 
zur Preisverleihung 

„ Ausgewählter Ort 2010“ 
Am Dienstag, den 08. Juni 2010 

In Empfingen 
 

Feiern Sie mit! 
 

Entdecken und erleben Sie das 
innovative, zukunftsorientierte und 

umweltfreundliche Sonnenschutz- und 
Sonnennutzungskonzept von HelioVital. 

Erfahren Sie mehr ü ber die steigenden 
Herausforderungen durch Klima- und 

gesellschaftlichen Wandel auf Mensch, 
Natur und Wirtschaft. 

Lassen Sie sich von den technischen, 
wirtschaftlichen und medizinischen 

Perspektiven zur humanbiologischen 
Nutzung des Sonnenlichtes inspirieren. 

 
Sonne, die natürliche biopositive Energie 

für Kö rper, Geist und Seele 
Die Sonne ist die schöpferische Energie fü r die Evolution 
von Mensch und Natur und deren umweltbedingte 
Anpassung an die lokale Umweltsituation. 

Der Mensch hat ein natü rliches 
Bedü rfnis nach Sonne. Sonne 
ist Lebensfreude, steigert und 
erhält Gesundheit, Attraktivität 
und Leistungsfähigkeit. 
Bereits seit Jahrtausenden wird 
die Sonne als Heilmittel genutzt. 

Die moderne Medizin hat den groß en Nutzen von Sonnen-
licht zur Behandlung von Hauterkrankungen, chronischen 
und mentalen Erkrankungen wiederentdeckt.  

Bestimme Sonnenstrahlen haben jedoch auch schädliche / 
unangenehme Wirkungen und sind z.B. verantwortlich fü r  

• Sonnenbrand 
• allergische Reaktionen 
• Hautkrebs 
• Hautalterung 
• unangenehmes Schwitzen 

Klimawandel, steigende Mobilität, Wandel in Lebens- und 
Arbeitsweise sowie die veränderten Umweltbedingungen 
fü hren zu einer drastischen Zunahme dieser negativen 
Wirkungen auf den menschlichen Organismus. 

Alarmierend ist die wachsende Zahl von Hautkrebs-
neuerkrankungen, allergischen Reaktionen und Sonnen-
brand verbunden mit beschleunigter Hautalterung. 
Chronische Krankheiten, welche im direkten Zusammen-
hang mit Vitamin-D-Defizit durch Sonnenmangel stehen, 
nehmen epidemieartig zu. Bisherige Lösungsansätze sind 
unzureichend! Neueste Studien warnen sogar vor umwelt- 
sowie gesundheitsgefährdenden Inhaltsstoffe zahlreicher 
Sonnenschutzprodukte! 

Millionen von Bundesbü rgern können die lebensfreude-, 
energiespendende und gesundheitsfördernde Wirkung der 
Sonne nicht mehr beschwerde- und sorgenfrei genieß en.  
Das Sonnenlicht ruft heutzutage nicht nur positive 
Assoziationen bei Menschen hervor. Dadurch kann die 
Sonne als elementares Motiv und Erfolgsfaktor fü r Märkte 
wie Garten, Tourismus, Wellness, Gesundheit und Freizeit 
nicht mehr effektiv genutzt werden. 

 
High-Tech reguliert das Sonnenlicht 

–  Eine „Sonnenbrille“ fü r den ganzen Körper –  
Die Vision: Ein System, das das Sonnenlicht ganzheitlich 
so reguliert, dass nur positive Sonnenstrahlen auf Haut, 
Haare und Augen auftreffen. 
Die Umsetzung: In jahrelanger Zusammenarbeit von 
Wissenschaft und Wirtschaft wurde „HelioVital®“ entwickelt. 
Die Lö sung: HelioVital ist eine vielseitig einsetzbare 
modulare High-Tech-Filterfolie mit einer einzigartigen, 
wissenschaftlich nachgewiesenen, hocheffizienten und 
bewährten Schutzwirkung. 

  

  
HelioVital macht Sonnenbaden zu einem einzigartigen 
Genusserlebnis und zeigt vielversprechende Perspektiven 
in der Nutzung von Sonnenlicht zur Verbesserung der 
Gesundheit und in medizinischen Therapien auf. 

Einige Anwendungsbeispiele 

  

  



 
Eine „ ausgezeichnete“ Innovation 
Das Projekt HelioVital ist Preisträger des bundesweiten 
Wettbewerbs „365 Orte im Land der Ideen“. Im Rahmen 
der Initiative „Deutschland - Land der Ideen“, einer 
gemeinsamen Standortinitiative der Bundesregierung und 
deutschen Wirtschaft unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten Horst Köhler, wurde die Innovation 
„HelioVital“ von der Firma LANG Industrieservice GmbH 
als ein einzigartiges innovatives und zukunftsweisendes 
Projekt ausgezeichnet. 

Zu dieser Preisverleihung mit anschließ ender BioTech- 
und Produktpräsentation im Open-Space-Workshop laden 
wir Sie herzlich ein! 
 
Programm 
 
13:30  Empfang der Gäste 
14:00 Begrü ß ung und Einfü hrung in die Veranstaltung mit 

Kurzpräsentation von HelioVital 
14:10 Gruß wort des Bü rgermeisters Albert Schindler fü r 

die Gemeinde Empfingen, den Landkreis 
Freudenstadt sowie die Wirtschaftsförderung 
Nordschwarzwald 

14:20 Gruß wort aus dem Gesundheitsministerium und 
Wissenschaftsministerium (angefragt) 

14:30  Laudatio und offizielle Ü bergabe der Urkunde des 
Bundespräsidenten und des Pokals als 
„Ausgewählter Ort 2010“ im Land der Ideen durch 
Frau Birgit Gnerlich, Direktorin Deutsche Bank 

14:40  Dankesrede und Festvortag von Klaus Lang, 
Geschäftsfü hrer und Entwickler von HelioVital: 
• Wirkungen der Sonne auf unsere Gesundheit 

und das Gesundheitssystem 
• Nutzung der humanbiologische Energie der 

Sonne heute und morgen 
• Perspektiven fü r Regionen und Branchen, die 

direkt und indirekt von der Sonne profitieren 
15:00 Fototermin 
Im Anschluss können Sie bei einer Produktpräsentation 
und Open-Space-Workshop HelioVital „erleben“. 
 
18:00 Uhr Ende der Veranstaltung und Ausklang 

 
 
 
 
LANG Industrieservice GmbH 
- HelioVital®  - 
Zollernring 32 
72186 Empfingen 

 

Telefon: +49 (0) 7485-9996-0 
Fax: +49 (0) 7485-9996-33 

E-mail: info@heliovital.de 
Web: www.heliovital.de 

 
Veranstaltungsort: 
Vereinsheim Empfingen, Weiherplatz 2, 72186 Empfingen 
 
Veranstaltungstermin: Dientag, 08. Juni 2010 ab 13:30 Uhr 
 
Anfahrt mit dem Auto: Autobahn A81 (Stuttgart-Singen), 
Ausfahrt Empfingen, im Ortskern links, Richtung Sulz-Mü hlheim 

 
Anfahrt mit der Bahn: Bahnhof Horb am Neckar, Taxi an 
den Veranstaltungsort 
 
Die Veranstaltung wird unterstü tzt von: 

Gemeinde Empfingen 
 

Landkreis 
Freudenstadt  

Wirtschaftsförderung 
Nordschwarzwald  

Fü r Bewirtung sorgen Musik- und 
Männergesangverein Empfingen. 

 
Achtung die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Wir bitten um Ihre Antwort bis zum 02. Juni 2010. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
per Formular: www.heliovital.de/anmeldung-lde2010.html 

per E-mail an: lang@heliovital.de oder Fax an: 07485-9996-33 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per Email. 
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